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1. Swissolar, 

Aufgaben: Interessenvertretung der 

schweizerischen Solarbranche in den 

Bereichen Photovoltaik, Solarwärme und 

Solares Bauen

Aktivitäten: Öffentlichkeitsarbeit, geeignete 

pol. Rahmenbedingungen, Marktbeobachtung, 

Qualitätssicherung, Weiterbildung, 

Anbieterverzeichnis „Die Solarprofis“, prof. 

Marktauftritt, Bauherrenberatung, 

Fachkommissionen

Erfahrungen: Aktiv seit 1978

Mitglieder: Rund 700 Unternehmen 

(Zulieferer, Hersteller, Grosshändler, 

Installateure, Berater, Energieversorger)

Sitz: Zürich, Filialen in Yverdon-les-Bains und 

Avegno

Schweizerischer Fachverband für Sonnenenergie



2. Die weltweite Photovoltaik Dynamik
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…auch handelsübliche Module: heute 30% mehr Ertrag als vor 8 Jahren auf gleicher Fläche!



Strom aus PV-Grossanlagen ist heute billiger als 

aus neuen Kohle-, Gas- und Atomkraftwerken 
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Tiefster Liefervertrag 2016: 2.6 US cents pro kWh
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Die Kostenprognose der IEA
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Die Mengenprognose der IEA



Rasch fallende Batteriekosten
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Nykvist & Nilsson, 2015



Markt ab 2018: Die Wirkungen der Energiestrategie
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Schätzungen Swissolar

ohne Förderung, Förderung durch EVU, etc.

KEV

EIV >100 kW

EIV <100 kW

Positive Einflüsse der Energiestrategie: 
• Einmalvergütung auch für 

Grossanlagen
• KEV-Ende 2022 ohne Einfluss auf PV
• Eigenverbrauchsgemeinschaften über 

angrenzende Parzellen, internes 
Zählerwesen ohne EVU
 Anreiz für grössere Anlagen
 Dank hohem Eigenverbrauch fast 
immer wirtschaftlich

• Faire Rückliefertarife, basierend auf 
Beschaffungskosten 
(Eigenproduktion+Bezug)



Die Klimafrage ist entscheidend für den Wohlstand

LE MONDE, 31.10.2017, 
Par Pierre Le Hir

3 Nach der Energiestrategie die Dekarbonisierung 

http://abonnes.lemonde.fr/journaliste/pierre-le-hir/


LE MONDE, 31.10.2017, Par Pierre Le Hir

36 megatonnes: 
système
énergétique.

¼ des ganzen für
Strom

http://abonnes.lemonde.fr/journaliste/pierre-le-hir/


Dekarbonisierung: Trümpfe und Grenzen der Elektrifizierung

1) Strom lässt sich einfach und effizient ernten

2) Strom ist in der Anwendung sehr effizient

3) Fossile Energien sind extrem ineffizient

Senkung des fossilen Verbrauchs, und Steigerung des 
Anteils an Strom 

Aber: Der Netz kann keine KWh Strom Speichern, und 

die Lagerung von Strom ist aufwendig, insbesondere auf 

längere Zeit. 

Dekarbonisierung nur möglich mit Synergie zwischen 

erneuerbaren Strom und andere EE (Solarwärme, Bio, 

Geo)



4. Ohne «Konvergenz» geht es nicht

Die Konvergenz verwischt die Grenzen zwischen 

den Subsysteme «Strom», «Mobilität» und 

«Wärme».

1. Optimale Koordination zwischen erneuerbaren 

Strom und den übrigen Erneuerbaren (vorab 

Wärme von der Sonne und vom Boden sowie 

Biomasse)

2. Thermische Trägheit verwenden.

3. Laufender Austausch zwischen der Stromwelt 

und den anderen energetischen sub-systeme.   



Die Konvergenz konkret

Voll im Gange

– Elektrifizierung der Mobilität

– Wärmepumpe

Und

1. Umwandlung der Stromüberschüsse in 

Sythesewasserstoff oder -Methan, (oder gar «liquids»)

2. Wärme-Kraft-koppelung mit «Syngaz» («Solargaz»)

3. Wärmespeicherung

4. Umwandlung der Stromüberschüsse in Strom (falls 

keine Alternative)

5. Mit der thermische Trägeit spielen, um die 

Stromnachfrage zu steuern



Die Woche vom 23 

Octobre 2017 in 

Deutschand

Graphique du Frauenhofer institut: https://www.energy-charts.de/power_de.htm

Aktuell: Fossil statt Konvergenz als Puffer

Die Woche vom 19 
Juni 2017 in 
Deutschand



5 Beispiel für Konvergenz: Erdsondenregeneration





Danke für Ihre Aufmerksamkeit

www.swissolar.ch

www.roger-nordmann.ch
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